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Briefkasten

Bearbeitet von Max Flückiger,
Jilline Bornand und Andrea Grigoleit,
Compendio Bildungsmedien AG

Split bedeutet Aufteilung, Splitt dagegen

zerkleinertes Material für den Stras-

senbau.

Frage: Welche Form ist richtig: «Er hatte

wirklich alle Kniffe angewendet/angewandt»?

Antwort: Sie können zwischen der
schwachen (angewendet) und der starken

(angewandt) Konjugation wählen.
Ein Bedeutungsunterschied besteht nur,

wenn die Formen (Partizip Perfekt des

Verbs «verwenden») adjektivisch
gebraucht werden: Angewendet ist etwas,
das man auf irgendeine Weise verwendet,

angewendet hat, z.B. die angewendeten

Methoden; angewandt hingegen
bedeutet «praktisch verwertet», z.B die

angewandte Mathematik, die
angewandten Künste. In Ihrem Satz sind also

beide Formen korrekt.

Frage: Heisst es «du erhälst» oder «du
erhältst»?

Antwort: Das «-t-» gehört zum Stamm
des Verbs «erhalten» und darf nicht
wegfallen; «-st» ist die Personalendung.
Also: du erhältst.

Frage: Die NZZ schreibt von Aktiensplit.
Müsste es nicht ein Aktiensplitt (mit 2 1)

sein? Oder sind beide Varianten gültig?

Frage: Mit oder ohne «-en»: «Als
Präsidenten: Rolf Müller»?

Antwort: Diese Frage kann ohne weiteren

Kontext nicht beantwortet werden,
da es darauf ankommt, ob «Präsident»
im Nominativ oder im Akkusativ steht:
Als Präsidenten (als wen?) wählte man
Rolf Müller. Als Präsident (als wer?) wurde

Rolf Müller gewählt.

Frage: Was ist richtig: «Ich habe etwas
Olivenöl mit einer Hand voll Pinienker-
ne(n) angedünstet»?

Antwort: Wir haben hier das Problem des

Zusammenspiels von Massangabe (Hand
voll) und Gemessenem (Pinienkerne[n]).
Sie haben verschiedene Möglichkeiten.
1. Das Gemessene steht im Genitiv
(partitiver Genitiv): mit einer Hand voller
Pinienkerne. 2. Das Gemessene wird mit
einer Präposition angeschlossen: mit
einer Hand voll von Pinienkernen. 3. Das

Gemessene folgt, wie in ihrem Satz, als

enge Apposition (partitive Apposition),
das heisst, das Gemessene steht im
gleichen Fall wie die Massangabe: mit einer
Hand voll Pinienkernen (Dativ).

Antwort: Die NZZ hat zwar z.T. ihre eigenen

«Hausregeln», in diesem Fall

entspricht die Schreibung aber dem Duden:
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